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IG Hafer

 KARL

PHÄNOMENALE GESUNDHEIT UND HOHER ERTRAG

 2023 haben wir erstmalig die Hafersorte KARL in der Vermehrung ge-
habt. Trotz der schwierigen Bedingungen hat uns die neue Sorte KARL 
durch die phänomenale Gesundheit und den hohen Ertrag überzeugt. Mit 
der äußerst guten Sortierung ist KARL nicht nur für uns als Vermehrer, 
sondern auch für die Anbauer eine erstklassige Wahl.  

Jakob Schragg
Bad Wurzach (Ravensburg)

KARL – DER ERTRAGSKAISER IM NORDEN UND OSTEN
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Quelle: LSV Hafer 2023. LWK Niedersachsen, LWK NRW, LELF Brandenburg, TLLLR Thüringen. Einjährig. Behandelt.

NEU

DER GRO E

	● Höchsterträge in behandelter und unbehandelter Stufe

	● Bestnoten in allen Schälhafer-Qualitätseigenschaften:

 ▸ Hektolitergewicht (APS 7) 

 ▸ Gigantische Kernerträge (Höchstwert in der Wertprüfung)

 ▸ Geringer Spelzenanteil (APS 1) und Anteil nicht  
entspelzter Körner (APS 2)

	● Phänomenale Mehltauresistenz 

	● Empfohlen für den konventionellen und ökologischen Anbau

Kaiser KARL vereint höchste Erträge und beste  
Qualitätseigenschaften wie keine andere Hafersorte!
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KARL – BESTE QUALITÄTEN FÜR HÖCHSTE 
 WIRTSCHAFTLICHKEIT!

Quelle: BSA, WP Hafer. Mittelwert über alle Orte. Behandelt. Mehrjährig (2020–2022). 

BESTNOTE  
Spelzenanteil  
(26,5 %)

BESTNOTE  
Anteil nicht  

entspelzter Körner
(1,7 %)

HÖCHSTWERT  
Kernertrag 

(107 relativ)

BESTNOTE  
hl-Gewicht 

DIE AMTLICHE BERATUNG 
MEINT

  KARL, ebenfalls eine Neuzulas-
sung, erzielte in seinem ersten 
LSV-Jahr ein ansprechendes Er-
gebnis. Bei mehrjähriger Be-
trachtung ergibt sich ein Relativ-
ertrag von 102 %.   

 LfL Bayern, 2023

KARL – ENORME ERTRÄGE IM SÜDEN!

n = 4n = 10

105
104

Kornertrag relativ (%)

Quelle: LSV Hafer 2023. LTZ Augustenberg, LfL Bayern. Einjährig. LTZ Augustenberg: Stufe 1  
(in BW die Standardvariante).

SEHR GUTES 
HEKTOLITERGEWICHT

 Auf Grund der guten Eigenschaf-
ten in Ertrag und Qualität entschie-
den wir uns für den Probeanbau 
der Sorte KARL im Jahr 2023. Un-
ter den ungünstigen Witterungs-
verhältnissen für den Haferanbau 
in diesem Jahr erreichten wir mit 
KARL ein sehr gutes Hektoliterge-
wicht bei guter Kornausbildung. 
Die Resonanz der Schälmühle war 
positiv und wir können uns vor-
stellen, den Anbau von KARL im 
nächsten Jahr zu erweitern.  

Anette Nebe
Bauernland Agrar AG 
Großolbersdorf (Erzgebirgskreis)

Ein- und 
mehrjährig der 
ertragsstärks-

te Hafer in Süd-
deutschland!*
*Quelle: LSV Süd/Südwest-

deutschland 2023. LfL Bayern, 
LTZ Augustenberg.
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MAX 
DIE NR. 1 

IM ANBAU.

MAX – DIE BELIEBTESTE HAFERSORTE DEUTSCHLANDS
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*Quelle: Bundessortenamt 2023. Datenbank Saatguterzeugung. Abgerufen am 10.01.2024.

SEHR GUT ZU DRESCHEN

  Alle kennen MAX, alle wollen MAX! MAX bringt 
gute Qualität mit hohem hl-Gewicht, auch bei 
schwierigen Witterungsverläufen im Frühjahr 
und dazu zuverlässig hohe Erträge. MAX ist sehr 
stark in der Unkrautunterdrückung und durch 
seine gleichmäßige Korn- und Strohabreife ist 
MAX sehr gut zu dreschen. Als Vermehrer ach-
te ich auf die Qualität als Basis für sehr gutes  
Z-Saatgut und damit für den Erfolg meiner Be-
rufskollegen.  

 Henning Krohn
 Krokau (Plön)
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 MAX
MAXIMALE SCHÄLQUALITÄT

	● Höchstes hl-Gewicht für eine optimale Vermarktungssicherheit

	● Jahr für Jahr überdurchschnittliche und zuverlässige Erträge

	● Top Druschfähigkeit dank früher, gleichmäßiger Korn-/Strohabreife

	● Exzellente Schälbarkeit mit sehr geringem Spelzenanteil

 ▸ Breite Anbaueignung für alle Standorte

Die Spitzensorte für den Vertragsanbau: konventionell und BIO

MAX  
ist die  

vermehrungs-
stärkste  

Hafersorte  
Deutschlands*

Quelle: BSA 2023



MAX – SPITZENKOMBINATION FÜR  MAXIMALE VERARBEITUNGSQUALITÄT
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Quelle: LSV Hafer 2023, LWK Niedersachsen. Behandelt. Mehrjährig (2021-2023). Im Vergleich zu den dreijährig mitgeprüften Sorten.

HAFER-FACTS

	● Hohe Konkurrenzkraft gegen Unkräuter und Krankheits unterdrückung

	● Gesundungsfrucht mit attraktivem Fruchtfolgewert

	● Exzellente Nährstoffaneignung

	● Fördert Biodiversität

	● Moderater bis sehr geringer Einsatz von  Pflanzenschutzmitteln

	● Moderater bis geringer Einsatz von Düngemitteln 

Fazit Schälmühlen: Der Markt von Lebensmitteln auf Haferbasis boomt.  
Anbauer können langfristig davon profitieren.

Quelle: Broschüre „Hafer. Ein Getreide mit Zukunft“, 09/2019; Hafer. Die AllesKörner

TIPP  
für Betriebe  

in Roten Gebieten:  
Haferanbau wirkt sich  

positiv auf die  
N-Bilanzierung des  
gesamten Betriebes  

aus.

MAX – JAHR FÜR JAHR UNGESCHLAGEN IM  
HEKTOLITERGEWICHT!
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Quelle: LSV Hafer 2018–2023, LWK Nordrhein-Westfalen. Behandelt. Standorte aus Nordwestdeutschland 
(NRW, NI, SH).

Bestes
hl-Gewicht

MAX

DIE VERARBEITUNG MEINT

  MAX ist seit vielen Jahren eine 
Konstante in unserer Verarbei-
tung. Warum? Die Sorte vereint die 
besten Verarbeitungseigenschaf-
ten. Ein hohes Hektolitergewicht 
und sehr gute Schäleigenschaften 
sorgen für eine gute Kernausbeu-
te. Dank MAX wird ein großer Teil 
unserer Versorgung mit hochwer-
tigem Qualitätshafer aus Deutsch-
land gesichert.  

 Thomas Staffen
  Leitung Einkauf, Rubin Mühle GmbH
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IG HAFER SORTENÜBERSICHT

Sorte KARL MAX FRITZ ARMANI

Spelzenfarbe gelb gelb gelb gelb

Ertragstyp Einzelrispentyp Kompensation Kompensation Kompensation

Reife mittel früh–mittel früh–mittel mittel

Bestandesdichte mittel mittel mittel mittel–hoch

Kornzahl pro Rispe hoch mittel–hoch niedrig–mittel niedrig–mittel

TKM mittel mittel hoch–sehr hoch mittel–hoch

Saatstärke Kö/m² 300–350 300–350 300–350 300–350

Spezielle  
Eigenschaften

Mittel abreifender Qualitäts-
hafer mit enormem Ertrags-
potential. In Kombination mit 
sehr hoher Mehltauresistenz, 
hohem hl-Gewicht, sehr 
niedrigem Spelzenanteil und 
verbesserter Standfestigkeit 
einmalig.

Frühreifer, ertragsstarker 
Qualitätshafer mit höchstem 
hl-Gewicht und sehr geringem 
Spel zen anteil. Ausgezeichnete 
Druschfähigkeit und höchste 
Vermarktungssicherheit durch 
bewährte Qualität.

Ertragsstärkste frühe Hafer-
sorte mit einzigartig früher, 
günstiger Reife und gleichmä-
ßiger Korn-/Strohabreife. Au-
ßergewöhnliche Kombination 
aus höchstem hl-Gewicht und 
bester Sortierleistung.

Sehr hohes Ertragsniveau. Bes-
ter Kernertrag durch Spitzen-
kombination aus sehr geringem 
Spelzenanteil und ausgezeich-
neter Ent spelz barkeit. Kurz und 
standfest bei mittel früher und 
gleichmäßiger Abreife.

Züchter Bauer Bauer Bauer Bauer

Quelle: Bundessortenamt, Beschreibende Sortenliste 2023. 

DER ÖKOKÖNIG

	● Mächtig hohe Kornerträge (Bestnote 7)

	● Günstige, frühe Reife gepaart mit besonders  
gleichmäßiger Abreife von Korn und Stroh

	● Solide Blattgesundheit 

	● Phänomenale Kornqualität: Einzigartige Kombination 
aus hohem hl-Gewicht (APS 7) und bester Sortier-
leistung

 FRITZ

DIE ERFOLGSFORMEL IM  

HAFERANBAU

Top Ertrag 

+ Phänomenale Kornqualität

+ Günstige, frühe Abreife

= FRITZ= FRITZ

FRITZ – KÖNIGLICHE ERTRÄGE IM LSV!

FRITZ
Kornertrag relativ (%)

2021 2022 2023

Bayern 102 102 100
Bayern ÖKO 100 103 105
Lehm + Marsch Nordwest 101 102 103
Sand Nordwest 99 103 104
Nordrhein-Westfalen 104 100 104
Hessen* 109 105 110
Schleswig-Holstein 100 100 100
Norddeutschland (SH, NI, HE) ÖKO 104 104 121
Brandenburg ÖKO 109 105 –
Ostdeutschland (ST, TH, SN) ÖKO 105 106 100

Quelle: Auswahl LSV + ÖLSV Hafer 2021–2023. *Unbehandelt

NEU
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 PROSPECT

IG Sommergerste

STROH- UND ERTRAGSSTABIL!

	● Herausragende Ertragsleistung in offiziellen Prüfungen  
und der Praxis

	● Beste Standfestigkeit und Strohstabilität 
für MEHR SICHERHEIT im Anbau

	● Überzeugende Pflanzengesundheit mit  
top Ramularia-Toleranz

	● Hohe Vollgersteerträge

PROSPECT – KONSTANT HOHE ERTRÄGE!
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Quelle: LSV Sommergerste 2023, LWK Niedersachsen. Behandelt.

102,6  
relativ im  

Durchschnitt  
der Jahre!

2020

DIE AMTLICHE BERATUNG MEINT

  Die Sorte PROSPECT erzielte mit rel. knapp 103 ein überzeugen-
des Ergebnis und liegt damit mehrjährig betrachtet fast auf dem 
Niveau von RGT Planet. [...] PROSPECT gehört auch nach dem 
fünften LSV-Jahr zu den ertragsstärksten Braugerstensorten. 
Die Sorte erweist sich als sehr standfest, halmstabil und robust 
gegenüber Krankheiten. […].  

 LWK Niedersachsen, LSV Sommerbraugerste 2023

SEHR ZUVERLÄSSIGE SORTE

  PROSPECT ist bei uns seit einigen 
Jahren wegen der zuverlässigen 
Leistung in Ertrag und Qualität im 
Anbau. Die Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Pilzkrankheiten und 
die gute Standfestigkeit machen 
PROSPECT zu einer unkomplizier-
ten Sorte.  

 Jasmin Löhner
  Güterverwaltung „Nicolaus Schmidt“ AG, 

Rothenacker
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	● Phänomenaler Kornertrag

	● Herausragende Kornqualität

	● Umweltstabile Erträge und Qualitäten 

 ▸ Höchste Wirtschaftlichkeit für Landwirt,  
Mälzer und Brauer

 BOUNTY*

BOUNTY – EINE NEUE DIMENSION
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Quelle: Bundessortenamt, WP Sommergerste. WP-Jahre 2021–2023. Im Vergleich zu den Verrechnungs- und Vergleichssorten. 

BOUNTY – MEHR BIER VOM HEKTAR!
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Quelle: Eigene Berechnungen auf Rechengrundlage von Dr. Markus Herz, LfL Bayern. Verwendung der Wertprüfungsdaten Sommergerste des BSA, zusammengefasster WP-Bericht 
2023. Im Vergleich zu den dreijährig geprüften Vergleichs- und Verrechnungssorten.

NEU

*Landeskultureller Wert gegeben. Zulassung nach Namensanerkennung voraussichtlich Ende März 2024.

Höchster 
Ertrag aller 
Zulassungs- 
kandidaten
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BOUNTY – SPITZENERTRÄGE IN ALLEN BRAUGERSTEN-ANBAUGEBIETEN
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Quelle: Bundessortenamt. Ergebnisse der Wertprüfung mit Sommergerste 2021–2023, Einzelberichte. Grundlage Anbaugebiete von geoportal.jki.

BOUNTY – KÖRNER WIE KOKOSNÜSSE
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BESTE GERSTE FÜR BESTES BIER

	● Mehrjährig hohe und klimastabile Kornerträge bei früher 
Abreife

	● Top Mehltauresistenz

	● Hervorragende Kornqualität mit außerordentlich feiner Spelze

	● Hohes Hektolitergewicht bei phänomenalem  Vollgersteanteil

 ▸ Auch bestens für Höhenlagen geeignet

 SOLIST

IG SOMMERGERSTE SORTENÜBERSICHT

Sorte BOUNTY* PROSPECT SOLIST

Verarbeitungsrichtung Braugerste Braugerste Braugerste

Ertragstyp Bestandesdichte Bestandesdichte Bestandesdichte

Reife mittel mittel mittel

Bestandesdichte hoch hoch hoch

Kornzahl pro Ähre mittel–hoch mittel niedrig–mittel

TKM hoch mittel mittel

Standfestigkeit mittel mittel–hoch mittel

Saatstärke Kö/m² 250–330 250–330 250–330

Spezielle  
Eigenschaften

Sehr hohes Ertragspotenzial bei solider 
Strohstabilität. Mlo-Resistenz gegen 
Mehltau, gute Resistenzen gegen die 
wichtigsten Krankheiten. Hervorragen-
de Kornqualität.

Hohes Ertragspotenzial kombiniert mit 
exzellenter Strohstabilität. Phänomena-
le Blattgesundheit dank mlo-Resistenz 
gegenüber Mehltau, ausgeprägter 
Resistenz gegenüber Rhynchosporium 
plus hoher Toleranz gegenüber Ramu-
laria. Ausgezeichnete Qualitäts- und 
Verarbeitungs eigenschaften.

Kombiniert Frühreife mit überragen-
der Mehltauresistenz bei zuverlässig 
hohen Kornerträgen und ausgezeich-
neter Verarbeitungsqualität. Für Mälzer 
und Brauer zur uneingeschränkten 
Verarbeitung durch „Berliner Pro-
gramm“ empfohlen. Auch für Höhenla-
gen bestens geeignet.

Züchter Bauer Streng-Engelen Streng-Engelen

Quelle: Bundessortenamt, Beschreibende Sortenliste 2023.  *Landeskultureller Wert gegeben. Zulassung nach Namensanerkennung voraussichtlich Ende März 2024.
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DIE AMTLICHE BERATUNG MEINT

  […] In der Kornqualität, die sich aus Hektolitergewicht, Sor-
tierung über 2,8 mm, Kornausbildung und Spelzenfein-
heit zusammensetzt gehört SOLIST […] zu den Besten.   

 Ulrike Nickl
 LfL Bayern  
 LSV Sommergerste, Versuchsbericht 2021

NEU
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IG Sommerweizen 

MOHICAN – ERTRÄGE ZUM ABHEBEN
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Quelle: Bundessortenamt, WP Sommerweizen. WP-Jahre 2021–2023. Einzelberichte.

MOHICAN – HÄUPTLING IN DER BLATTGESUNDHEIT
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SU Ahab
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MOHICAN

Krankheitsanfälligkeit (Summe der Bonituren)
HOCHGERING

Durchschnitt
Verrechnungssorten

n	n	Mehltau   n	n	Blattseptoria   n	n	Gelbrost   n	n	Braunrost 
Quelle: Bundessortenamt, WP Sommerweizen. WP-Jahre 2021–2023. Im Vergleich zu den Verrechnungssorten. 

Ertrags-
stärkster  

Sommerweizen 
Deutschlands*

HÄUPTLING DER ERTRÄGE!

	● Phänomenaler Kornertrag (Bestnoten in behandelter und unbehandelter Stufe)

	● Sehr gute Blattgesundheit

	● Sichere, gehobene A-Qualität

 ▸ Geeignet zur späten Herbstaussaat

 ▸ Empfohlen für den konventionellen und ökologischen Anbau

 MOHICAN
NEU

*Quelle: BSA 2023. Einziger 
Sommerweizen mit APS 8 in 
beiden Kornertragsstufen
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IG SOMMERWEIZEN SORTENÜBERSICHT

Sorte MOHICAN ANABEL

Qualität A E

Ertragstyp Einzelähre Bestandesdichte

Reife mittel mittel

Bestandesdichte niedrig–mittel mittel–hoch

Kornzahl pro Ähre mittel–hoch mittel–hoch

TKM hoch niedrig

Stand festigkeit mittel–hoch mittel–hoch

Saatstärke Kö/m² Frühjahr: 325–425
Herbst: 420–460

Frühjahr: 360–450
Herbst: 420–460

Spezielle  
Eigenschaften

Sehr ertragsstarker, strohstabiler A-Weizen bei längerem 
Wuchs. Ausgezeichnete Mehltau-, Gelb- und Braunrostresis-
tenz. Gehobene A-Qualität. Für Aussaat ab Mitte November 
geeignet.

Ertragsstarker E-Sommerweizen. Hervorragende Gelbrost- und 
Mehltau resistenz. Ansprechende Qualität mit hoher Fallzahl 
und sehr hohem Sedimentations wert. Für Aussaat bereits ab 
Mitte November geeignet.

Züchter Bauer Streng-Engelen

Quelle: Bundessortenamt, Beschreibende Sortenliste 2023. 

 ANABEL
ELITEQUALITÄT MIT HÖCHSTERTRÄGEN

	● Sommerweizen mit überzeugender Ertragsleistung

	● Optimale Blattgesundheit

	● Bildet dichte Bestände mit hoher Standfestigkeit 

	● Hohe Fallzahl und sehr hoher Sedimentationswert

 ▸ Zur Aussaat ab Mitte November geeignet
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IG SOMMERHARTWEIZEN/SOMMERTRICALE SORTENÜBERSICHT

IG Sommertriticale
IG Sommerhartweizen

DIE GANZJAHRESTRITICALE

	● Sehr hohe Saatzeitflexibilität – im Frühjahr, Herbst oder als Zweitfrucht

	● Überragende Korn- und Trockenmasseerträge

	● Ausgezeichnete Massebildung für eine top Bodenbedeckung

	● Spitzenkombi aus langem Wuchs und zuverlässiger Standfestigkeit

	● Geringe Anfälligkeit gegenüber Rostkrankheiten

GELB GOLD GUT

	● Spitzenerträge bei hoher Pflanzengesundheit

	● Ausgezeichnete Standfestigkeit

	● Überaus hohe Bestandesdichte sowie beeindruckende 
Bestockungsleistung

	● Sehr hohe Fallzahl und hoher Rohproteingehalt

	● Ausgesprochen hohe Vollglasigkeit sowie   Gelbpigmentgehalt

 SOMTRI

 DUROFINUS

Sorte DUROFINUS SOMTRI

Nutzungsrichtung – Korn/GPS

Ertragstyp Kompensation Kompensation

Reife mittel mittel–spät 

Bestandesdichte mittel–hoch mittel

Kornzahl pro Ähre mittel–hoch niedrig–mittel

TKM niedrig–mittel hoch

Stand festigkeit mittel mittel–hoch

Saatstärke Kö/m² 350–450 Herbst: 300–350, Frühjahr: 300–350, Zweitfrucht: 350–400

Spezielle  
Eigenschaften

Sommerdurum mit hervorragender Standfestigkeit, gutem 
Resistenzspektrum sowie sehr guten Qualitäts eigenschaften.

Ganzjahrestriticale mit maximaler Flexibilität in der Aussaat 
und der Form der Beerntung. Eignet sich zur Herbst, Früh-
jahrs- und Zweitfruchtsaat sowie als GPS und zum Drusch.

Züchter Saatbau Deutschland Schweiger

Quelle: Bundessortenamt, Beschreibende Sortenliste 2023.

Infos rund 
ums Urgetreide

FLEXIBLE EINSATZMÖGLICHKEITEN 

MIT HOHER WIRTSCHAFTLICHKEIT
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MAJESTÄTISCHE ERTRÄGE

	● Sehr hohe Kornerträge

	● Kompakter Wuchs mit geringer Neigung zu Lager

	● Ausgezeichnete Resistenzen gegen Virosen, Rost 
und Botrytis

	● Hohe Tausendkornmasse

LEUCHTEND IM ANBAU

	● Bunt-blühende Ackerbohne mit überragendem 
Ertragspotenzial

	● Ausgezeichnete Jugendentwicklung

	● Längerer Wuchs mit solider, guter Standfestigkeit

	● Hervorragende Blattgesundheit

 GL JASMIN  GL LUCIA 
NEU NEU

IG Leguminosen

DIE AMTLICHE BERATUNG MEINT

  [...] Von den neuen Sorten sind GL LUCIA 
und GL JASMIN offenbar ertragsstark. [...]   

 Dr. Claudia Hof-Kautz
  LWK NRW, ÖLSV Körnerleguminosen 2023,  

Wochenblatt LZ Rheinland Ausgabe 50
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GL JASMIN – MAJESTÄTISCHE ERTRÄGE IM 
ÖKO-LSV NRW 2023!

70

75

80

85

90

95

100

105

110

115

Ko
rn

er
tr

ag
 r

el
at

iv
 (%

)

GL
 JA

SM
IN

Allison Tiffany Fanfare Trumpet StellaCaprice

114

Quelle: ÖLSV Ackerbohne 2023, LWK NRW. Einjährig. Im Vergleich zu den 
Ackerbohnensorten mit einer Vermehrungsfläche über 100ha.

GL LUCIA – GLÄNZT MEHRJÄHRIG IM  
ÖKO-LSV NRW!
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Quelle: ÖLSV Ackerbohne 2023, LWK NRW.
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ACKERBOHNE BLAUE LUPINE

Sorte GL LUCIA GL JASMIN BOLERO

Blühfarbe bunt bunt blau

Reife spät* spät–sehr spät* mittel

TKM hoch–sehr hoch* hoch* mittel

Rohproteingehalt mittel* mittel* mittel

Saatzeit ab Ende Februar bis März ab Ende Februar bis März Mitte März bis Mitte April

Saatstärke Kö/m² 40–45 40–45 80–100

Spezielle 
Eigenschaften

Hochertragreiche Ackerbohne mit 
 rascher Jugendentwicklung, hervorragen-
der Blattgesundheit und hoher Stand-
festigkeit.

Ertragsstärkste Ackerbohne in Öster-
reich, kurz im Wuchs und standfest. Sehr 
geringe Anfälligkeit für Rost und Virosen, 
geringe Anfälligkeit für Botrytis.

Hohe Produktionssicherheit durch frühe 
Reife, sehr gute Resistenz eigenschaften 
und geringe Neigung zum Hülsenplatzen. 
Liefert auf den typischen Lupinestand-
orten mit leichten Böden und Früh-
sommertrockenheit höchste Erträge.

Züchter SZ Gleisdorf SZ Gleisdorf Streng-Engelen

Quelle: Bundessortenamt, Beschreibende Sortenliste 2023.  * AGES, Beschreibende Sortenliste Österreich 2023.

IG LEGUMINOSEN SORTENÜBERSICHT

NEU NEU

IG
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 BOLERO 
REIFT FRÜH – HÄLT DAS KORN

	● Höchsterträge – besonders auf leichten,  
Lupine-typischen Standorten

	● Besonders hohe Rohproteinerträge

	● Frühe Abreife bei solider Standfestigkeit und 
kurzem Wuchs 

	● Sehr geringe Verluste dank überaus hoher 
Hülsenplatzfestigkeit

BOLERO – SPIELT ZUM ERTRAGSTANZ AUF

Sorte D-Süd
(BB, MV, ST, SN)

Sandstand-
orte Nordost 

(MV, BB)
Bayern Öko

BOLERO 102 109 115

Boregine 104 99 93

Carabor 94 92 105

Lunabor 105 97 93

Quelle: LSV + ÖLSV Blaue Lupine 2023. LFA Mecklenburg-Vorpommern, LfL Bayern, 
LELF Brandenburg. Einjährig. Im Vergleich zu den orthogonal mitgeprüften Sorten.

DIE AMTLICHE BERATUNG MEINT

  BOLERO überzeugte in den bisherigen Prüfjahren 
mit überwiegend guten Erträgen, zu denen eine 
etwas verbesserte Hülsenplatzfestigkeit beitrug.  
BOLERO blüht blau, ist etwas kürzer im Wuchs und 
reift mittelfrüh. […]  

  LELF Brandenburg, Sortenratgeber Körner leguminosen und 
Sommerölfrüchte 2023
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I.G. Pflanzenzucht GmbH | Reichenbachstraße 1 | 85737 Ismaning
info@ig-pflanzenzucht.de | IG-PFLANZENZUCHT.DE

IHRE ANSPRECHPARTNER

Andreas Oestreich
Mobil: 0172 9720582
a.oestreich@ig-pflanzenzucht.de

SACHSEN-ANHALT

Wolfgang Köster
Mobil: 0172 9703506
w.koester@ig-pflanzenzucht.de

WESER-EMS, WESTFALEN-LIPPE

Susanne Meyer 
Mobil: 0172 9703503
s.meyer@ig-pflanzenzucht.de

WESTL. MECKLENBURG-
VORPOMMERN

OSTSACHSEN

Werner Hergesell
Mobil: 0162 4331428
w.hergesell@ig-pflanzenzucht.de

BRANDENBURG

N.N.
Mobil: 0173 5649721

THÜRINGEN

Silvia Philipp
Mobil: 0172 7276991
s.philipp@ig-pflanzenzucht.de

WESTSACHSEN, GREIZ, GERA
ALTENBURGER-LAND

Florian Graebner 
Mobil: 0152 02410680
f.graebner@ig-pflanzenzucht.de

TEAM NORD-WEST TEAM SÜD TEAM OST

Anke Böhme
Mobil: 0173 9454170
a.boehme@ig-pflanzenzucht.de

SACHSEN, SÜDBRANDENBURG

Björn Allemann
Mobil: 0162 1928683
b.allemann@ig-pflanzenzucht.de

SÜDL. NIEDERSACHSEN

NORDÖSTL. NIEDERSACHSEN

Roul Gamser
Mobil: 0172 2632397
  r.gamser@ig-pflanzenzucht.de

Hanne Peter
Mobil: 0172 9703507
h.peter@ig-pflanzenzucht.de

Wilhelm Hilger
Mobil: 0152 02415658
w.hilger@ig-pflanzenzucht.de

RHEINLAND-PFALZ

KÖLN-AACHENER BUCHT, 

SAARLAND, SÜDHESSEN 

NIEDERRHEIN

BADEN-WÜRTTEMBERG

BAYERN (OBERBAYERN)

Silas Nägele
Mobil: 0162 2614951
s.naegele@ig-pflanzenzucht.de

Werner Stangl
Mobil: 0172 5801506
w.stangl@ig-pflanzenzucht.de

Manuel Weigel
Mobil: 0172 9703505
m.weigel@ig-pflanzenzucht.de

BAYERN (FRANKEN, SCHWABEN)

Thomas Nagl
Mobil: 0172 9703504
t.nagl@ig-pflanzenzucht.de

BAYERN (NIEDERBAYERN, 
OBERPFALZ)

NORDHESSEN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN

Benjamin Stegnitz
Mobil: 0152 01044068
b.stegnitz@ig-pflanzenzucht.de

ÖSTLICHES WESTFALEN

Mathias Schiereck
Mobil: 0152 02410493
m.schiereck@ig-pflanzenzucht.de

Stephan Kleimeier
Mobil: 0173 5649721
s.kleimeier@ig-pflanzenzucht.de

ÖSTL. MECKLENBURG-
VORPOMMERN

WIR HABEN DIE NEUE 
SOMMERBRAUGERSTE 

KÖRNER WIE 
KOKOSNÜSSE

BOUNTY*

* Landeskultureller Wert gegeben.  
Zulassung nach Namensanerkennung voraussichtlich Ende März 2024.


